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Personalnachrichten.

Prof. Dr. Nils Johau Andersson, bekannter schwedischer Bo-

taniker und Reisender, verschied nach längeren Leiden am 27. März d. J.

zu Stockholm. A. war am 20. Febr. 1821 geboren, studirte zu Upsala,

wurde daselbst 1845 zum Dr. phil. promovirt und habilitirte sich an

genannter Universität 1846 als Docent der Botanik. Nachdem er sich

an der Expedition der Fregatte „Eugenie" um die Erde (1851—1853)

betheiligt hatte, deren Ergebnisse er in mehreren kleineren, in verschie-

dene fremde Sprachen übersetzten Abhandlungen niederlegte, wurde er

1855 als Demonstr. der Botanik nach Lund, bereits im folgenden Jahre

aber als ordentlicher Professor der Botanik, Director des Bergianska'-

schen Gartens und Intendant der botanischen Abtheilung des Reichs-

museums nach Stockholm berufen. Hier wirkte er bis zu seiner mit

Beginn des Jahres 1879 stattgefundenen Emeritirung mit grossem Er-

folg, machte auch von hier aus noch zahlreiche, wissenschaftliche Reisen

nach Lappland, Norwegen, Deutschland, Frankreich, England etc. Ausser

durch mehrere Lehrbücher, Reisebeschreibungen und populäre Schriften

hat sich A. besonders durch folgende Werke einen Namen in der Wissen-

schaft gesichert:

Plantae vasculares circa Quickjock Lapponiae Lulensis (2 Dissert., Upsala

1844—45); Salices Lapponiae (ibid. 1845); Couspectus vegetationisLapponicae(ibid.

1846) ; Nordamerikas pilarter (Stockholm 1818) ; Atlas öfver den skandinaviska Flo-

rans naturliga familjer (ibid. 1849); Plantae Scandinaviae descriptionibus et figuris

analyticis adumbratae (Heft 1 u. 2, die Cyperaceen und Gramineen enthaltend,

das. 1849—52); Catabrosa algida Fr. (das. 1851); Om Galopagos - Öarnes Vege-

tation (das. 1854) ; Salices boreali-americanae. A Synopsis of Northamerican willows

(Cambridge 1858); Monographia Salicum hucusque cognitarum (Theil 1, Stockholm

1867); Apercu de la Vegetation des plantes cultivees de la Suede (ibid. 1867).

Ausserdem bearbeitete er die Salices für De CandoUe's Prodroraus systematis na-

turalis regni vegetabilis (Bd. 16).

Dr. Karl GÖbel hat sich als Docent der Botanik an der Univ.

Würzburg habilitirt.

Dr. C. 0. Harz, bisher Privatdocent der Botanik an der technischen

Hochschule zu München, ist zum Prof. der Botanik und Zoologie an

der k, Centralthierarzneischule daselbst ernannt worden,

Hansmauu, Franz Freiherr von, sein Leben und Wirken geschildert von Con-

rad Fischnaler. (Ztschr. d. Ferdinandeums f. Tirol und Vorarlberg. III. Folge.

23. Heft. [1880.] Geschichtl. Abth. (p. 3—30 mit Portr.) Biographie des Ver-

fassers der Flora von Tirol. (Geb. am 16. Sptbr. 1810 zu Bozen, daselbst gest.

am 4 August 1878.) Freyn.

Verlag von Theodor Fischer in Casael. — Druck voii Leopold & Bär iu Leipzig.
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